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Impuls: 
Best-möglich Sanieren: mit oder trotz der 
gesetzlichen Regelungen?
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Strategiebausteine der Wärmewende

Hintergrundpapier Gebäudestrategie Klimaneutralität

Heute

https://www.ifeu.de/fileadmin/uploads/pdf/Energie/gebaeudestrategie-klimaneutralitaet-2045.pdf

2045
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Strategiebausteine der Wärmewende

Hintergrundpapier Gebäudestrategie Klimaneutralität

Fossil

Erneuerbar

EE-Fernwärme, 
Nahwärme

Dezentrale 
Wärmepumpen

Solar
Biomasse

Wärmepumpen
stärken

Wärmenetze

Biomasse berücksichtigt Konkurrenzen

Wasserstoff bis 2030 
fast nicht im Wärmemarkt

Solarthermie unterstützt

Ausstieg aus Fossilen

973 TWh

662 TWh

Heute 2045

https://www.ifeu.de/fileadmin/uploads/pdf/Energie/gebaeudestrategie-klimaneutralitaet-2045.pdf
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Was tut sich dieser Tage?
Licht und Schatten

BEG-Förderung

Neubaustandard 

MEPS

Reform für Heizungsförderung
Aufstockung der Förderung für Effizienz

EH 40 „verschoben“
Zero Emission Building nach EPBD-Novelle

Keine „Zwangssanierung“ für Wohngebäude
Nichtwohngebäude gemäß EPBD?

Wärmeplanungs-
Gesetz

Verpflichtende Wärmeplanung
Dekarbonisierung Wärmenetze

GEG Novelle / 
Heizungen

65 % EE
Betriebsüberprüfung

u.v.a.m.

Andere 
Förderprogramme

PV-Batterie-Wallbox
Jung kauft alt
Steuerl. Förderung
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Hoffnung: Rückkehr zur sachlichen Diskussion, 
vielleicht sogar Aufbruchstimmung?!
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• Richtschnur: 

 Keine fossile Beheizung 
2045

 Ziel: Zero Emission Building 
Stock

• Jede Maßnahme 
„bestmöglich“: 

 Wenn möglich gemäß BEG-
Einzelmaßnahmen-Standard
 Wenn nicht: begründen

 Heizen mit Erneuerbaren

 Sanieren ohne Lock-In, 
Maßnahmen vordenken
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Best-möglich Prinzip
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Bild: Pehnt

1
Sanieren: Bestmöglich, pragmatisch, schnell

Projekt: IB Meyer, Deneff, Uni Stuttgart und ifeu
im Auftrag der Agora Energiewende
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Prozessuale Maßnahmen Bauliche Maßnahmen
Hochwertig, gut umsetzbar, hohe Einsparung, hohe Geschwindigkeit

Bauzeitenplan
Stundengetakteter, gewerkeübergreifender 
Ablaufplan als zentrales Instrument

Gebäudehülle
24/16&10/3S: Dach: 24cm, AW: 16cm, Keller: 
10cm, 3-Scheiben-Vergl.

Baustellenkoordination & -ablauf
Zentrale Koordinierung der Abläufe durch 
Management/Assistenz-Position
Zwei-Schicht-Betrieb

Gebäudetechnik
Wärmenetze oder Wärmepumpen (meist mit 
Kühl/Heizdecke)
„Lowtech“ bzgl. Lüftung und Smart Home

Effiziente Beschaffung & Logistik
Großskaliger Einkauf; Nutzung von 
Materialpaketen

Nicht-energetische Maßnahmen
Wert-/Komfortsteigerung häufig als 
Sanierungsanlass

Digitalisierung
bei Gebäudeaufnahme und 
gewerkeübergreifender Planung

Seite 9

Der Sanierungssprint-Ansatz

Projekt: IB Meyer, Deneff, Uni Stuttgart und ifeu
im Auftrag der Agora Energiewende
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Sanieren: Bestmöglich, pragmatisch, schnell

Projekt: IB Meyer, Deneff, Uni Stuttgart und ifeu
im Auftrag der Agora Energiewende
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Bild: Pehnt

2
Wärmeversorgung: 
dekarbonisiert, vorbereitet, gemeinschaftlich, mit 
Effizienz verknüpft
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Neue Netze, kleinere Netze, gemeinsame Quellen, Quartierslösungen
Beispiel Steinheim: Vorlauftemperatur max. 64  58 °C
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Versorgung und Gebäude verzahnen

• Besuch aller Gebäude im 
Versorgungsgebiet

• Angebot eines 
Sanierungsfahrplans inkl. 
raumweiser Heizlastberechnung

• Pragmatische Lösungen, z. B. bei 
Einrohrheizungen

 Niedertemperatur-
netz!

 Verbunden mit 
gebäudeweiser 
Beratung zur 
Temperatur-
Absenkung

 Auf Heizungstausch 
vorbereiten!

 Kommunale Wärme 
GmbH ohne 
Gewinnerwartung
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ifeu – Institut für Energie- und 
Umweltforschung Heidelberg gGmbH

martin.pehnt@ifeu.de

www.ifeu.de

Dr. Martin Pehnt
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